
Burg Breuberg -  Megaspaß auf der Rutsche
29.9.2017 – Am Montagmorgen des 25. September 
2017 brachen die Sechstklässler der Klassen 6b und 
6d zur lang ersehnten 5tägigen Klassenfahrt auf, 
begleitet von ihren Klassenlehrerinnen Christina 
Eberle und Liane Kallasch sowie den Lehrern 
Thomas Braun und Jürgen Kotschenreuther.

Mit dem Bus ging es schnur-
stracks zur Burg Breuberg nahe 
Neustadt im Odenwald. Dort 
angekommen hieß es einche-
cken, Zimmer und Bett beziehen, 
Koffer auspacken, Sachen in den 
Spind einräumen, Lage peilen 
und die nahe Burgumgebung ent-
decken.

Und dann gleich Spaß 
pur – auf einer riesi-
gen Rutsche.

 Bild und Text: Jürgen Kotschenreuther



Spaß pur auf der Mega-Rutsche

Großes Interesse an der Burgführung

Burgbrunnen: 85m tief, 
es braucht lange, bis 
man einen Stein unten 
aufschlagen hört

Ein dichtes Programm mit vielfältigen Aktivitäten folgte in den 
nächsten drei Tagen.
Neustadt erkunden, Führung in Erbach mitmachen, Wildgehe-
ge „Brudergrund“ kennenlernen, Märchenpfad in der Obrunn-
schlucht abwandern, und vieles mehr.
Natürlich gab es diverse Herausforderungen: Nachtruhe ein-
halten, morgens pünktlich aufstehen, Zähne putzen, Zimmer 
saubermachen, nach dem Essen Tische putzen, Speiseraum 
auskehren, Burgordnung und -regeln befolgen, Anordnungen 
der Lehrerinnen und Lehrer brav umsetzen, und dergleichen.

Alles in allem hatten 
die Schülerinnen und 
Schüler offenbar sehr 
viel Spaß und zu 
lachen, hin und 
wieder wurde aber 
auch gelitten und 
geweint, etwa beim 
Wandern, wenn die 
Füße weh taten und 
die Blasen schmerz-
ten.

Erst den Bergfried raufrennen, dann 
die tolle Aussicht genießen



Großes Highlight: Stöcke suchen, Lagerfeuer machen, Brot am Stock rösten, Faszi-
nation der Dunkelheit erleben

Die Mega-Highlights 
auf einen Blick

Die riesige Rutsche runterdüsen

In den 85m tiefen Burgbrunnen 
gucken

Den 25m hohen Bergfried 
bezwingen

Stockbrot am Lagerfeuer rösten

Während der Nachtwanderung 
Gespenster aufspüren

Stadtrallye gewinnen in Neu-
stadt

Das Rittermahl im Gewölbekel-
ler erleben

Wäsche waschen an der Müm-
ling in Erbach

Den schwarzen Burgkater beob-
achten und ihm nachstellen

Modell stehen mit Rübezahl, 
Ausdauer beweisen

Zum Abschluss Burg-Disco ma-
nagen mit fetziger Handy-Musik

Am Freitagmorgen war alles in bester Ordnung, alle waren happy und zur vereinbar-
ten Zeit abreisefertig, dann ging es gen Heimat, und um die Mittagszeit warteten die 
Eltern bereits an der IGS Mainspitze, um ihre Kinder in Empfang und mit nachhause 
zu nehmen. Eine gelungene Klassenfahrt – auch dank des sonnigen Wetters, und vor 
allem dank des engagierten Einsatzes der Lehrerinnen und Lehrer!



Auf dem Weg zur Stadtrallye 
in Neustadt/Odw.



Stadtrallye Neustadt:  
suchen und finden



Wäsche waschen an der Mümeling 
in Erbach

Rittermahl im Gewölbekeller



Herzliche Begegnung mit 
Rübezahl auf dem Märchen-
pfad

Zum Abschluss fetzige 
Burg-Disco



Was hat besonders gefallen? Hier die Meinungen der Schülerinnen 
und Schüler: „Gut gefallen hat mir…

…die Wanderung durch die Obrunnschlucht und die 
Nachtwanderung,
…die Erkundung der Burg und die anderen coolen 
Sachen,
…alles, besonders das Essen,
…die Disco,
…die Freizeit, die Burgführung und der Ausflug nach 
Erbach,
…die Burg, die Disco und das Klassenleben. Und 
dass wir uns in meinem Zimmer gut mit den Jungs 
verstanden haben,
…einfach alles. Cool fand ich die Freiheit zur Handy-
nutzung. Und dass wir uns alle besser kennengelernt 
haben, auch mit der anderen Klasse,
…unser großes Zimmer, die Rutsche und die Disco,
…die Freizeit, das leckere Essen, die Burgführung, 
die Disco-Party, das Lagerfeuer, die Nachtwande-
rung und der Erbach-Ausflug,
…dass wir unsere Handys den ganzen Tag benutzen 
konnten, dass wir uns alle ganz gut vertragen haben, 
und das coole Ritteressen,
…dass es WLAN gab,
…die Rutsche und Erbach,
…dass wir uns mit den Jungs gut verstanden haben,
…dass wir die ganze Zeit was gemeinsam gemacht 
haben,
…die Führung durch die Burg und die Stadtrallye,
…eigentlich alles, das Wandern, und dass wir in der 
Stadt waren,

…die 10 Kilometer, die wir gelaufen sind, obwohl ich 
müde war,
…dass wir Ausflüge gemacht haben und immer zu dritt 
laufen durften,
…dass wir auf dem Bergfried waren,
…dass ich abends mit meinen Freunden Fußball spielen 
konnte, das war cool, und Erbach war auch cool,
…der Abend, an dem wir Stockbrot im Feuer geröstet und 
dann gegessen haben,
…als wir in der Stadt Erbach waren,
…die Burg, das Zimmer, die Rutsche, und auch die Aus-
flüge waren gut,
…dass wir abends immer gemeinsam gegessen haben, 
und auch die Ausflüge haben mir sehr viel Spaß gemacht,
…dass wir sehr viel Spaß hatten,
…das Lagerfeuer, das Rösten der Stockbrote und das 
Rittermahl,
…dass wir Freizeit hatten,
…das Stockbrot, die Freizeit, und dass wir in andere 
Zimmer gehen durften,
…weil wir schöne Bilder und tolle Ausflüge gemacht 
haben,
…wo wir in Erbach waren, und die Nachtwanderung.“


	Zeichenfläche 1
	Zeichenfläche 2
	Zeichenfläche 3
	Zeichenfläche 4
	Zeichenfläche 5
	Zeichenfläche 6
	Zeichenfläche 7
	Zeichenfläche 8

